
Blick in die Zukunft 

Papst Franziskus in der Enzyklika Fratelli tutti Nr 8: Ich habe den großen Wunsch, dass wir in 
dieser Zeit, die uns zum Leben gegeben ist, die Würde jedes Menschen anerkennen und bei 
allen ein weltweites Streben nach Geschwisterlichkeit zum Leben erwecken. Bei allen: »Dies 
ist ein schönes Geheimnis, das es ermöglicht, zu träumen und das Leben zu einem schönen 
Abenteuer zu machen. Niemand kann auf sich allein gestellt das Leben meistern […]. Es 
braucht eine Gemeinschaft, die uns unterstützt, die uns hilft und in der wir uns gegenseitig 
helfen, nach vorne zu schauen. Wie wichtig ist es, gemeinsam zu träumen! […] Allein steht 
man in der Gefahr der Illusion, die einen etwas sehen lässt, das gar nicht da ist; zusammen 
jedoch entwickelt man Träume«.[6] Träumen wir als eine einzige Menschheit, […] als Kinder 
der gleichen Erde, die uns alle beherbergt, jeder mit dem Reichtum seines Glaubens oder 
seiner Überzeugungen, jeder mit seiner eigenen Stimme, alles Geschwister.  
 
Gebet:  
Heiliger Geist, belebendes Feuer und sanfter Atem, komm und bleibe bei uns! Wecke in uns 
eine Leidenschaft für die Einheit, damit wir so leben und handeln, dass unser Vereint-Sein in 
DIR spürbar wird. Lass alle, die in ihrer Taufe Christus angezogen haben, eins sein und 
gemeinsam Zeugnis ablegen von der Hoffnung, die sie erfüllt. 
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